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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Bamberg-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

SV Frensdorf II : TSG 2005 Bamberg VI 
Montag, 30.01.2023, 19:45 Uhr

Röckelein fixiert zwei Punkte für den SV Frensdorf II

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam des SV Frensdorf II, als Janneck
Röckelein das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:0 Sieg in der heimischen Halle gegen die
TSG 2005 Bamberg VI sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Lorz und
Röckelein, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 60
Minuten war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 2 Sätze lang fanden Lorz / Lindner
gegen Reitsam / Geldner keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel doch noch in fünf
Sätzen drehten. Was eine Wendung des Spiels! Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Röckelein / Seubert überzeugten
im Doppel gegen Apetz / Apetz, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das war ein souveräner Sieg.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Beim folgenden 11:9, 11:3, 12:10 gegen Georg Geldner fand Heiko Lorz von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Janneck Röckelein nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Völlig überlegen
agierte Röckelein hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Beim anschließenden 3:0
gegen Christoph Apetz fand Harald Seubert von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Die
große Überlegenheit von Seubert zeigte sich auch darin, dass Apetz im gesamten Spiel nur 6 Bälle
für sich entscheiden konnte. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte derweil Sebastian
Lindner beim 11:3, 12:10, 11:6 gegen Tina Apetz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des SV Frensdorf II und der TSG 2005 Bamberg VI. Auf dem falschen Fuß erwischte Heiko Lorz
seinen Gegner Albert Reitsam beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Das war ein
souveräner Sieg. Janneck Röckelein hatte gegen Georg Geldner, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, beim 14:12, 11:8, 11:8 wenig Schwierigkeiten. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der SV Frensdorf II in der Saison nun 8 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 13.02.2023 gegen den SV
Walsdorf V bevor. Für die TSG 2005 Bamberg VI steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC 1960 Reckendorf II am 09.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:18
geht.

 Statistik:
 SV Frensdorf II

Doppel: Lorz / Lindner 1:0, Röckelein / Seubert 1:0 
Einzel: H. Lorz 2:0, J. Röckelein 2:0, H. Seubert 1:0, S. Lindner 1:0 

 TSG 2005 Bamberg VI
Doppel: Reitsam / Geldner 0:1, Apetz / Apetz 0:1 
Einzel: A. Reitsam 0:2, G. Geldner 0:2, T. Apetz 0:1, C. Apetz 0:1


